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182 Zugarbeiten

Bild 438 . Korbbogenzug an der Wand mit dreiteiliger Schere

-

Bild 440. Die geschlossene drei- Bild 441 . Die Kurvenlatte
teilige Schere für Korbbogengesimse

Korbbogen aus 2 Radiuslatten und einer Schablonenlatte . Die
Radiuslatte ist als die längere und die Schablonenlatte als die
kürzere anzulegen ; die Schablonenlatte erhält ihre Führung
in der Radiuslatte .

Die Gesimsschablone befindet sich an der unteren kurzen
Latte , der sogenanntenSchablonenlatte, und ist wie üblich mit
einem Laufschlitten versehen. Bild 442 - 443 .

Auch die lange Radiuslatte muß zur Führung einen breiten
Schlitten erhalten , der aber der unteren Schablone in ihrer
Führung nicht hinderlich sein darf . Bei geschlossener Schere
stehen also 2 bzw. 3 Schlitten übereinander. Bild 440.

Der Gesimszug für einen jteiligen Korbbogen wird in fol¬
gender Weise ausgeführt :

Man beginnt auf der linken Seite mit voll geöffneter Schere ,
die lange Radiuslatte befindet sich am ersten Haltepunkt , die
Schablonenlatte wird bis zu diesem Punkt geführt und dann

Bild 439 . Korbbogenzug in freier Öffnung mit der
dreiteiligen Schere

wird mit der geschlossenen Schere bis zum nächsten Haltepunkt
weitergefahren . Der Schluß des Bogens wird jetzt wieder mit
der Schablonenlatte allein gezogen.

Der Anschlag bzw . das Anhalten der Radiuslatte kann da¬
durch bewerkstelligt werden , daß man in die Wand oder Decke
starke Stifte eintreibt oder Holzklötze befestigt , an denen die
Latte mit ihrem Schlitten anstößt .

Die Schere für einen jteiligen Korbbogen wird genau in der
gleichen Weise angefertigt und geführt , nur wird der ganze
Vorgang durch die 3teilige Schere etwas umständlicher . Die
Konstruktion der Schere ist aus Bild 438 genau ersichtlich ,
ebenso ihre Führung bis zu den einzelnen Anschlagpunkten .

Man beginnt auf der linken Seite mit der voll geöffneten
Schere , führt die Schablonenlattebis zum ersten Haltepunkt,
nimmt die kleine Radiuslatte mit bis zum zweiten Haltepunkt ,
führt jetzt mit der „ geschlossenen“ Schere den großen Radius
aus. Am Haltepunkt 3 angelangt , bleibt die große Radiuslatte
stehen, die kleine Radiuslatte mit Schablonenlatte fährt bis
zum Haltepunkt 4 , hier bleibt auch die kleine Radiuslatte zu¬
rück und die kurze Schablonenlatte vollendet den Korbbogen .

Es ist vorteilhaft , wenn auf den Radiuslatten die Mittel¬
linie markiert ist . Die Haltepunkte sind dann festzulegen ,
wenn die Mittellinie der Latte genau- über der Konstruktions¬
linie liegt . Die Haltepunkte werden vom Reißboden an dieFen¬
ster- oder Türöffnungen wie folgt übertragen :

Auf dem Reißboden wird durch die obere Profilkante eine
waagerechte Linie gezogen . Von dieser Linie sind winkelrechte
Linien zu den Haltepunkten zu ziehen und die Stichmaße ab¬
zunehmen und zu übertragen .

Ziehen 3teiliger Korbbogengesimsemit der Scharnierlatte
Die Scharnierlatte hat mit der Schere einige Ähnlichkeit , ist

aber einfacher . Sie läßt sich nur für 3 teilige Korbbogen ver¬
wenden , bei jteiligen Bogen bietet sie keine Gewähr für einen
sicheren Zug.

Bei der Scharnierlatte sind 2 Teile gelenkartig miteinander
verbunden , sie besitzt nur einen Schlitten, ist also Radius - und
Schablonenlatte zugleich.

Die Latten liegen flach aufeinander und sind im Drehpunkt
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mit einem Drahtstift oder einer Flügelschraube verbunden . Bei
Führung der Schablone stößt nun die untere Latte an einen
Anschlag und bleibt dadurch stehen, während die obere be¬
wegliche Latte bis zum Kämpfer weitergeführt werden kann .
Der Haltepunkt ist so zu legen, daß der Drehpunkt der Latte
genau in der Konstruktionslinie liegt. Die Scharnierlatte ist
deshalb über einem Aufriß anzufertigen .

Ziehen von Korbbogengesimsen mit der Kurvenlatte Bild 441
Wesentlich einfacher in der Herstellung und Anwendung ist

die Kurvenlatte . Sie ermöglicht das Ziehen von Korbbogen- ,
Parabelbogen - und mehrteiligen Spitzbogengesimsenohne jede
Unterbrechung und erweist sich besonders für kleinere Bögen
als sehr vorteilhaft .

Die Kurvenlatte besteht im Gegensatz zu den bisherigen
Vorrichtungen nur aus einer Latte . Das Ziehen der Gesimse
mit der Kurvenlatte hat mit dem Ziehen nach Einsatzpunkten ,
so wie es auf Seite 179 beschrieben wurde , viel Ähnlichkeit . Die
Latte arbeitet stets wie eine Radiuslatte . Sie ist für die verschie¬
denen Einsatzpunkte mit Einschnitten aus Blech versehen und
gelangt bei richtiger Führung von selbst in die einzelnen Ein¬
satzpunkte .

Sollten beim jteiligen Bogen einzelne Stifte der Führung im
Wege stehen, so wird die Latte entsprechend ausgeschnitten, da¬
mit sie ohne weiteres über diese hinweg geführt werden kann .

Beim Ziehen an einer Öffnung werden die Dielen zur Befesti¬
gung der Einsatzstifte so weit zurückgesetzt , daß die Schablone
an keiner Stelle einem Hindernis begegnet. Für die Einsatz¬
punkte (Einsatzstifte ) muß dann bis auf Putzflucht aufgefüttert
(unterlegt ) werden . Die Einsatzpunkte müssen spielend inein-
andergreifen , damit das Gesims ohne Aufenthalt durchgezogen
werden kann , ehe die Quellung des Gipsmörtels einsetzt .

Die Anwendung der Kurvenlatte erweist sich an Decken und
Wandflächen praktischer als an Öffnungen . Im letzteren Falle
ist die Schere vorzuziehen , weil sie nur einen Einsatzpunkt hat ,
während bei der Kurvenlatte 3 oder 5 Einsatzpunkte notwen¬
dig werden . Die Kurvenlatte kann nur über einem Aufriß in
natürlicher Größe angefertigt werden.

Ziehen von Gesimsen mit der Karnieslatte Bild 444- 446
Das Ziehen von Gesimsen mit der Karnieslatte hat einige

Ähnlichkeit mit dem Kurvenlattenzug .
Zum Ziehen eines Karniesbogens werden die beiden Einsatz¬

punkte miteinander verbunden . Dies ergibt dann die Tren¬
nungslinie für die beiden Bogenteile. Vom ersten Einsatzpunkt
aus wird der erste Bogen gefahren, bis das freie Ende der Latte

__ ^

Bild 444 . Die Karnieslatte zum Ziehen von Karniesgesimsen
ohne Unterbrechung

Bild 442 . Ziehen eines Ovalgesimses an der Decke mit der drei¬
teiligen Schere . Haltepunkte durch Gipspunkte festgelegt

Bild 443 . Das mit der Schere fertig gezogene Ovalgesims

Bild 445 . An der Wand gezogenes Karniesgesims mit drei Ein¬
satzpunkten
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